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1. Auftragsannahme

1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Der Geschäftsführer des

 Bundesverbandes der Deutschen

 Standesbeamtinnen und 

 Standesbeamten e.V. (BDS)

 Bahnhofstraße 14

 36364 Bad Salzschlirf

beauftragte uns, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 aus den von uns geführten

Büchern und den uns darüber hinaus zur Verfügung gestellten Unterlagen sowie erteilten

Auskünften nach gesetzlichen Vorgaben und nach den innerhalb dieses Rahmens liegenden

Anweisungen des Auftraggebers zur Ausübung bestehender Wahlrechte zu entwickeln und

dabei die uns vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, an deren Zustandekommen wir

nicht mitgewirkt haben, durch Befragungen und analytische Beurteilungen auf ihre

Plausibilität hin zu beurteilen, um mit einer gewissen Sicherheit auszuschließen, dass diese

nicht ordnungsgemäß sind. Diesen Auftrag zur Erstellung mit Plausibilitätsbeurteilungen

haben wir in den Monaten Januar bis März 2025 in unseren Kanzleiräumen durchgeführt.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste keine über die Auftragsart 

hinausgehenden Tätigkeiten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als

Steuerberatungsgesellschaft.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der uns mit dessen Erstellung

beauftragenden gesetzlichen Vertretung der Gesellschaft, die über die Ausübung aller mit der

Aufstellung verbundener Gestaltungsmöglichkeiten und Rechtsakte zu entscheiden hatte.
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Wir haben unseren Auftraggeber über solche Sachverhalte, die zu Wahlrechten führten, in

Kenntnis gesetzt und von ihm Entscheidungsvorgaben zur Ausübung von materiellen und

formellen Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechten) sowie

Ermessensentscheidungen eingeholt.

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die

erforderlich waren, um auf der Grundlage der Buchführung und der Inventur sowie der

eingeholten Auskünfte zu Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den

anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden unter Vornahme der

Abschlussbuchungen den handelsrechtlich vorgeschriebenen Jahresabschluss, bestehend aus

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, zu erstellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art

und Umfang unserer Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrücklich

getroffen wurden, berichten wir in berufsüblicher Form im Sinne der Verlautbarung der

Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen

vom 12./13. April 2010 über Umfang und Ergebnis unserer Tätigkeit.

Unsere Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch

uns nur in Verbindung mit dem vollständigen von uns erstellten Jahresabschluss erfolgen

darf.

Bei der Auftragsannahme haben wir von unserem Auftraggeber ausbedungen, dass uns die für

die Auftragsdurchführung benötigten Unterlagen und Aufklärungen vollständig gegeben

werden.
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Allgemeine Auftragsbedingungen

Der Durchführung des Auftrags und unserer Verantwortlichkeit, auch im Verhältnis zu 

Dritten, liegen die vereinbarten und diesem Bericht beigefügten "Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen für Steuerberater und steuerberatende 

Berufsausübungsgesellschaften" in der Fassung vom Januar 2025 zu Grunde.

1.2 Auftragsdurchführung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hierüber 

haben wir die einschlägigen Normen unserer Berufsordnung und unsere Berufspflichten 

beachtet, darunter die Grundsätze der Unabhängigkeit, Gewissenhaftigkeit, 

Verschwiegenheit und Eigenverantwortlichkeit (§ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhängig von der Art unseres Auftrags die 

Tätigkeiten, die erforderlich sind, um auf Grundlage der Buchführung und des Inventars 

sowie der eingeholten Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen die gesetzlich 

vorgeschriebene Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung zu erstellen.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehören die erforderlichen Entscheidungen über 

die Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und 

Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen). Bestehende Gestaltungs möglichkeiten 

wurden von uns im Rahmen der Erstellung nach den Vorgaben des Kaufmanns bzw. der 

gesetzlichen Vertreter ausgeübt.

Wir haben in unserer Praxis Regelungen eingeführt, die mit hinreichender Sicherheit 

gewährleisten, dass bei der Auftragsabwicklung zur Erstellung eines Jahresabschlusses 

einschließlich der Berichterstattung die gesetzlichen Vorschriften und fachlichen Regeln 

beachtet werden.
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Bei der Erstellung des Jahresabschlusses haben wir die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und

Wesentlichkeit beachtet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erforderte von uns die Kenntnis und Beachtung der

hierfür geltenden gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung, einschlägiger Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags sowie der einschlägigen

fachlichen Verlautbarungen.

Als Erstellungsunterlagen dienten die Buchhaltungsunterlagen, die Belege, Kontoauszüge der

Kreditinstitute sowie das relevante Akten- und Schriftgut des Vereins.

Vollständigkeitserklärung

Die Geschäftsführung hat uns die angeforderte berufsübliche Vollständigkeitserklärung

bezüglich der Buchführung, Belege und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskünfte

schriftlich erteilt, die wir zu den Akten genommen haben.

Von der Geschäftsführung wurde uns in einer berufsüblichen Vollständigkeitserklärung

versichert, dass in der Bilanz alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte,

Verbindlichkeiten und Wagnisse der Gesellschaft vollständig und richtig enthalten sind.

Die Einholung der Vollständigkeitserklärung im Zusammenhang mit der Erstellung eines

Jahresabschlusses erfolgte in der Weise, dass wir dem zuständigen Organ des Unternehmens

als Grundlage seiner Erklärung den Entwurf des Jahresabschlusses, die Abschlussunterlagen

und einen Entwurf dieses Erstellungsberichts vorgelegt haben.
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2. Grundlagen des Jahresabschlusses

2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte

Die Buchführung wurde auf unseren EDV-Systemen er stellt. Die dabei eingesetzte Software

Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG erfüllt nach einer Bescheinigung der EY GmbH &

Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft vom 28.03.2024 die Vor ausset zun gen für ei ne

ord nungs mä ßige Fi nanz buch füh rung und Ent wick lung des Jah res abschlusses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte

Software Anlagenbuchführung der DATEV eG erfüllt im Zu sammen hang mit einer

Bescheinigung der EY GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft vom 28.03.2024 zur

Prüfung der Ord nungs mä ßig keit des Programms Kanzlei-Rechnungswesen die

Vor aus set zun gen für ei ne ord nungsmäßi ge Anla gen buch füh rung.

Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben keine nennenswerten organisatorischen

Änderungen erfahren.

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung

und von den zur Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

2.2 Festlegung über die Ausübung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen über die Ausübung materieller und formeller

Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie

Ermessensentscheidungen) gehören nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses. Wir haben

unseren Auftraggeber jedoch über die Ausübung materieller und formeller

Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie

Ermessensentscheidungen) in Kenntnis gesetzt, Entscheidungsvorgaben unseres

Auftraggebers hierzu eingeholt und diese im Rahmen der Erstellung exakt nach den Vorgaben

des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Vertreter ausgeübt.
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2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Die Buchführung entspricht nach unseren Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften.

Die Anlagenbuchführung entspricht nach unseren Feststellungen den gesetzlichen

Vorschriften.

Die Lohn- und Gehaltsbuchführung entspricht nach unseren Feststellungen den gesetzlichen

Vorschriften.

Die Organisation der Buchhaltung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das

Belegwesen ermöglichen die vollständige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und

Buchung der Geschäftsvorfälle.

Die Saldenvorträge zum 1. Januar 2024 entsprechen den Ansätzen in der Bilanz zum 

31. Dezember 2023.

Die Buchführung der Gesellschaft ist ordnungsgemäß und beweiskräftig, das Belegwesen ist

geordnet. Die Salden des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024 sind ordnungsgemäß

vorgetragen worden.

Der Jahresabschluss wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software

Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG in Nürn berg erfüllt nach einer Bescheinigung der EY

GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft vom 28.03.2024 die Vor aus set zungen für

eine ord nungsmäßige Fi nanz buch füh rung und Ent wick lung des Jah res abschlusses.
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Soweit sich im Rahmen unserer Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, haben wir

diese mit der Geschäftsführung unseres Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen

wurden bis zum Abschluss unserer Tätigkeit vorgenommen.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung

der Fortführung der Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden

Jahresabschluss angewandten Bewertungsmethoden wurden beibehalten.

Die einzelnen Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden im

Erläuterungsteil ausführlich dargestellt.



- 8 -

3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

3.1 Rechtliche Verhältnisse

Firma: Bundesverband der Deutschen Standes-

beamtinnen und Standesbeamten e.V. (BDS)

Rechtsform: eingetragener Verein

Gründung am: 3. Juni 1949

Sitz: Bad Salzschlirf

Anschrift: Bahnhofstraße 14,

 36364 Bad Salzschlirf

Eintragung ins Vereinsregister: Amtsgericht Fulda unter 5 VR 693

Satzung: gültig mit Datum vom 4. November 2021

Geschäftsjahr: Kalenderjahr

Aufgabe des Verbandes: Die Aus- und Fortbildung sowie die Förderung des

Erfahrungsaustausches der Standesbeamtinnen

und Standesbeamten der Bediensteten der

Aufsichtsbehörden und der in den Standesämtern

und Aufsichtsbehörden tätigen Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter, auch auf europäischer Ebene.

 Weitere Aufgabe des Verbandes ist die Aus- und

Fortbildung sowie die Förderung des

Erfahrungsaustausches der Beschäftigten in den

Staatsangehörigkeits-, Namensänderungs- und

Meldebehörden, auch auf europäischer Ebene.
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Vorstand im Berichtsjahr: Präsident
 Volker Weber
 
 Vizepräsident
 Mathias Müller
 
 Vizepräsidentin
 Sigrun Quente
 Regierungsrätin a.D.
 
 Schriftführerin
 Barbara Horenkamp
 
 Kassenverwalterin
 Tanja Theis
 
 Beisitzerin
 Anja Schmolke

Geschäftsführung: Ina Gärtner
 Beate Tripp
 - ab 1. Juli 2024 -

 Gerhard Bangert
 - bis 30. Juni 2024 -
 

 

3.2 Steuerliche Verhältnisse

Die Gesellschaft wird beim Finanzamt Fulda unter der Steuer-Nr. 18 250 50818 geführt. Ein

Freistellungsbescheid des Finanzamtes Fulda liegt vor.

Der Bundesverband verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne

des dritten Abschnittes zum zweiten Teil der Abgabenordnung. Der Bundesverband ist

selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. Der Bundesverband ist

deshalb von der Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer befreit.
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4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während unserer Auftragsdurchführung im Einzelnen

vorgenommenen Erstellungshandlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem

Erstellungsbericht dokumentiert sind, in unseren Arbeitspapieren festgehalten.

Der Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses mit Beurteilungen der Plausibilität der

vorgelegten Unterlagen erforderte neben den eigentlichen Erstellungstätigkeiten die

Durchführung von Befragungen und analytischen Beurteilungen, die mit einer gewissen

Sicherheit die Feststellung ermöglichen, dass keine Umstände bekannt wurden, die gegen die

Ordnungsmäßigkeit der vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise in allen für den

Jahresabschluss wesentlichen Belangen sprachen.

Weitergehende Beurteilungen von erhaltenen Auskünften und sonstigen Unterlagen wären

nur dann erforderlich gewesen, wenn Grund zur Annahme bestanden hätte, dass diese

Informationen wesentliche Fehler enthalten oder Hinweise auf falsche Auskünfte vorliegen.

Zur Beurteilung der Plausibilität der für die Erstellung des Jahresabschlusses vorgelegten

Unterlagen bedurfte es folgender Maßnahmen:

- Befragung zu allen wesentlichen Abschlussaussagen

- Befragung nach Mitglieder- bzw. Vorstandsbeschlüssen mit Bedeutung für den

Jahresabschluss

- Abgleichung des Gesamteindrucks des Jahresabschlusses mit den im Verlauf der Erstellung

erlangten Informationen

Der Umfang der vorgenommenen Plausibilitätsbeurteilungen wurde vom Grad der

Wesentlichkeit und vom Fehlerrisiko der betreffenden Abschlussaussage bestimmt.

Die Befragungen waren im Wesentlichen darauf ausgerichtet, die für die

Auftragsdurchführung erforderlichen rechnungslegungsbezogenen internen Prozesse zu

verstehen. Eigenständige Aufbau- und Funktionsbeurteilungen wurden dabei jedoch nicht

vorgenommen.
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5. Bescheinigung

Bescheinigung der HNW Herber Niewelt Witzel Partnerschaft mbB

Steuerberatungsgesellschaft über die Erstellung eines Jahresabschlusses mit
Plausibilitätsbeurteilungen

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss – bestehend aus

Vermögensübersicht und Ergebnisrechnung – des Bundesverbandes der Deutschen
Standesbeamtinnen und Standesbeamten e.V. (BDS) für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis

31. Dezember 2024 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften erstellt.

Grundlage für die Erstellung waren die von uns geführten Bücher und die uns darüber hinaus

vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft, wohl aber
auf Plausibilität beurteilt haben sowie die uns erteilten Auskünfte.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der
Satzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der

Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen
durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Vermögensübersicht und der

Ergebnisrechnung auf Grundlage der Buchführung und des Inventars sowie der Vorgaben zu
den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. Zur Beurteilung der

Plausibilität der uns vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise, an deren
Zustandekommen wir nicht mitgewirkt haben, haben wir Befragungen und analytische

Beurteilungen vorgenommen, um mit einer gewissen Sicherheit auszuschließen, dass diese
nicht ordnungsgemäß sind. Hierbei sind uns keine Umstände bekannt geworden, die gegen

die Ordnungsmäßigkeit der uns vorgelegten Unterlagen und des auf dieser Grundlage von
uns erstellten Jahresabschlusses sprechen.

Fulda, 11. März 2025

HNW Herber Niewelt Witzel
Partnerschaft mbB

Steuerberatungsgesellschaft

Martin Witzel
vereidigter Buchprüfer

Steuerberater
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6. Erläuterungen zu den Posten der Vermögensübersicht und der Ergebnisrechnung

6.1 Erläuterungen zu den Posten der Vermögensübersicht

A. Anlagevermögen

Die immateriellen Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen werden in einer

EDV-gestützten Anlagenbuchführung ordnungsgemäß nachgewiesen.

Eine von den Anschaffungs- und Herstellungskosten ausgehende Darstellung der

Entwicklung der einzelnen Bilanzposten des Anlagevermögens enthält der Anlagenspiegel

auf der Seite 34.

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

1. Entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten

Der Buchwert hat sich im Geschäftsjahr wie folgt entwickelt:

EUR EUR

Stand am 1. Januar 2024 10.048,00

Zugänge 1.576,75

Umbuchungen 0,00

Zuschreibungen 0,00

- Abgänge 23,00

- Abschreibungen 4.681,75 4.704,75

Stand am 31. Dezember 2024 6.920,00
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Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen:

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
EDV-Software 6.920,00 10.045,00
Lizenzen an gewerblichen Schutzrechten 0,00 2,00
Internetauftritt 0,00 1,00

6.920,00 10.048,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken

Der Buchwert hat sich im Geschäftsjahr wie folgt entwickelt:

EUR EUR

Stand am 1. Januar 2024 3.133.307,28

Zugänge 0,00

Umbuchungen 0,00

Zuschreibungen 0,00

- Abgänge 0,00

- Abschreibungen 149.045,00 149.045,00

Stand am 31. Dezember 2024 2.984.262,28
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31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Gästehaus 3, Bahnhofstraße 8a, 
Haus Weidelener 707.770,00 731.628,00
Gästehaus, Bahnhofstraße 5 546.943,00 571.361,00
Grundstückswert bebaut mit Gebäuden 353.287,28 353.287,28
Gästehaus, Hermann-Vollrath-Straße 252.008,00 264.504,00
Gästehaus, Bahnhofstraße 6 224.060,00 232.984,00
Parkhotel 185.570,00 199.006,00
Gebäude, Bahnhofstraße 4 154.724,00 160.902,00
Hof- und Wegebefestigungen 134.763,00 156.399,00
Backhaus, An der Hofstadt 2 112.312,00 116.775,00
Aufstockung Hörsaal 103.181,00 109.631,00
Haus Bodenstein 87.220,00 90.346,00
Haus Dippel 68.809,00 75.210,00
Außenanlagen 33.666,00 44.193,00
Anbau Lager und Erweiterung Bar bzw.
Speisesaal am Haupthaus 9.158,00 10.148,00
Fertiggaragen 8.516,00 10.481,00
Anbau Bibliothek an Studienleiterbüro 1.024,00 2.566,00
Verbindungsgang Haus der 
Standesbeamten - Parkhotel 763,00 3.030,00
Stahlstege als Verbindung zwischen
Notausgängen und -treppe 487,00 855,00
Haus der Standesbeamten 1,00 1,00

2.984.262,28 3.133.307,28
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2. Technische Anlagen und
Maschinen

Der Buchwert hat sich im Geschäftsjahr wie folgt entwickelt:

EUR EUR

Stand am 1. Januar 2024 5.996,00

Zugänge 0,00

Umbuchungen 0,00

Zuschreibungen 0,00

- Abgänge 0,00

- Abschreibungen 707,00 707,00

Stand am 31. Dezember 2024 5.289,00

 

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Regenzysterne, Haus Bodenstein 52.061,00 0,00
Senkrechtlift Hörsaal 4 5.289,00 5.996,00

57.350,00 5.996,00
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3. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

Der Buchwert hat sich im Geschäftsjahr wie folgt entwickelt:

EUR EUR

Stand am 1. Januar 2024 704.903,40

Zugänge 119.362,80

Umbuchungen 60.200,45

Zuschreibungen 0,00

- Abgänge 21,00

- Abschreibungen 110.533,25 110.554,25

Stand am 31. Dezember 2024 773.912,40

 

Bei den Investitionen in Höhe von insgesamt EUR 119.362,80 handelt es sich im

Wesentlichen um Investitionen im Bereich des Parkhotels. Für die Zimmerausstattung

wurden EUR 13.680,60, für eine Fluchttreppe EUR 30.108,18 und für eine Klimaanlage 

EUR 12.096,48 investiert. Für die Einrichtung der Zimmer im Haus Dippel wurden 

EUR 47.113,80 eingesetzt. 
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Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen:

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Ausstattung Haus der Standesbeamten 317.547,40 351.190,40
Ausstattung Haus Dippel 113.640,00 17.353,00
Ausstattung Parkhotel 58.344,00 3.477,00
Betriebsausstattung 55.376,00 73.845,00
Ausstattung Gästehaus Bahnhofstraße 6 39.933,00 47.636,00
Fotovoltaikanlage, Haus Dippel 36.721,00 38.724,00
Fotovoltaikanlage, Haus Bodenstein 32.881,00 34.734,00
Einbauten Archiv und Hörsaal Nr. 6 22.313,00 27.891,00
Geschäftsausstattung 21.221,00 24.767,00
Fotovoltaikanlage, Gästehaus 2 20.266,00 21.408,00
Fotovoltaikanlage, Gästehaus 3 20.028,00 21.173,00
Ausstattung Haus Bodenstein 20.021,00 24.042,00
Büroeinrichtung 10.820,00 12.343,00
Ausstattung Gästehaus 3,
Bahnhofstraße 8a, Haus Weidelener 4.045,00 5.036,00
Ausstattung Gästehaus 2 Bahnhofstraße 5 749,00 1.274,00
Wirtschaftsgüter (Sammelposten) 4,00 7,00
Ausstattung Gästehaus 1 
Hermann-Vollrath-Straße 2,00 2,00
Ausstattung Altes Backhaus 1,00 1,00

773.912,40 704.903,40
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4. Geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Anzahlungen Zimmereinrichtung
Parkhotel 38.884,00 0,00
Anzahlung Generationenschwinger 4.312,00 0,00
Baugenehmigung Überdachung Müllplatz 75,00 0,00
Anzahlung Einrichtung Haus Dippel 0,00 60.200,45

43.271,00 60.200,45

 

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Beteiligungen an Kapitalgesellschaft
Hotel "Haus der Standesbeamten" GmbH 75.000,00 75.000,00

75.000,00 75.000,00
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B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Verlagshonorare 82.380,88 80.544,71
Forderungen Seminargebühren 26.447,75 12.973,60
Übrige Forderungen 274,20 117,46

109.102,83 93.635,77

 

2. Forderungen gegen Unternehmen,
mit denen ein Beteiligungs-
verhältnis besteht

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Hotel "Haus der Standesbeamten" GmbH

Pachtforderungen 48.331,16 26.490,03
Diverse Auslagen 49.848,72 58.129,46
Umsatzsteuerforderungen 60.875,16 0,00
Abrechnung Fotovoltaikanlagen 1.999,64 0,00

161.054,68 84.619,49
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3. sonstige Vermögensgegenstände

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Vorsteuer im Folgejahr abziehbar 4.082,08 9.480,37
Tankgutscheine 900,00 0,00
Guthaben Umsatzsteuererklärung 644,53 0,00
Forderungen USt-Vorauszahlungen 0,00 26.999,09

5.626,61 36.479,46

 

II. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Kasse 213,65 0,00
Sparkasse Fulda # 405 6555 3.508.904,19 2.695.128,52
Sparkasse Fulda # 409 1321 504.588,59 501.817,62
Sparkasse Fulda # 400 0460 268.375,81 230.682,00
Sparkasse Fulda # 400 2970 105.114,77 99.616,86
Raiffeisenbank # 44 88 77 149.817,30 91.493,01

4.537.014,31 3.618.738,01
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C. Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Friend Consult, Seminarführer Folgejahr 30.782,43 31.238,43
Wartungsaufwand 2.965,29 0,00
Software/Lizenzen 1.529,79 0,00
Versicherungen Folgejahr 1.203,86 25.925,60
Sonstiges 0,00 1.363,00

36.481,37 58.527,03
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A. Eigenkapital

I. Gewinnvortrag

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Ergebnisvortrag allgemein 7.167.308,61 6.670.824,06

7.167.308,61 6.670.824,06

II. Jahresüberschuss

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Jahresüberschuss 477.479,61 496.484,55

477.479,61 496.484,55

 

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Personalkosten 807.000,00 190.000,00
Jahresabschlusskosten 6.000,00 5.500,00
Archivierungskosten 4.000,00 4.000,00
Beitrag Berufsgenossenschaft 1.500,00 1.200,00

818.500,00 200.700,00
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C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Darlehen Raiffeisenbank im 
Fuldaer Land e.G. # 504 488 77 0,00 240.523,58

0,00 240.523,58

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 100.875,26 130.051,44

100.875,26 130.051,44

3. sonstige Verbindlichkeiten

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Umsatzsteuer viertes Quartal 2024 53.130,85 0,00
Geldtransit 2.548,72 0,00
Verbindlichkeit Krankenkassen 1.965,98 0,00
Nachzahlung
Umsatzsteuerjahreserklärung 0,00 7.795,80
Verbindlichkeiten Lohn- und 
Kirchensteuer 0,00 605,46

57.645,55 8.401,26
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D. Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

                                                          
Seminargebühren Folgejahr 168.186,45 134.470,00

168.186,45 134.470,00
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6.2 Erläuterungen zu den Posten der Ergebnisrechnung

1. Umsatzerlöse

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Seminargebühren 3.017.974,63 2.742.640,65
Miet- und Pachteinnahmen 529.523,90 526.693,11
Verlagshonorare 180.152,03 178.609,03
Einnahmen EVS-Kongress 59.013,60 0,00
Mitgliedsbeiträge 24.417,00 25.380,00
Einnahmen Fotovoltaikanlagen 5.805,96 4.868,76
Anzeigengeschäfte 3.454,20 1.800,00

3.820.341,32 3.479.991,55

 

3. Sonstige betriebliche
Erträge

a) übrige sonstige betriebliche
Erträge

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Diverse Auslagen, Hotel "Haus der 
Standesbeamten" GmbH 49.848,72 58.234,46
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle,
Fördermittel Instandhaltungsmaßnahmen 32.130,00 0,00
Versicherungsentschädigungen 15.964,72 7.707,78
Erlöse Print-Werke 1.329,36 2.908,88
Sonstige Erträge 98,08 618,72

99.370,88 69.469,84
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4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für bezogene
Leistungen

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Dozentenhonorare 337.115,45 317.994,50
Dozentenfahrt- und Vollpensionskosten 149.556,47 143.541,82
Fortbildungskosten Dozenten 8.242,50 8.622,79
Kosten für Hospitanten 1.269,18 3.099,00
Verwaltungskosten 0,00 714,00

496.183,60 473.972,11

 

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Einstellung Personalkostenrückstellung 617.000,00 41.800,00
Löhne und Gehälter 415.641,30 370.258,99
Lohnsteuer 153.393,08 118.328,08
Vergütung Vorstand 50.225,00 53.000,00
Wissenschaftlicher Beirat 14.329,63 14.205,14
Freiwillige soziale Aufwendungen 13.942,32 10.335,52
Personalkosten Fachausschuss 11.903,13 11.799,00
Personalkosten Fachbereichsleiter 10.800,00 13.007,24
Ehrenamtspauschale 250,00 0,00
Erstattungen Lohnfortzahlung nach AAG -1.590,56 -15.497,94

1.285.893,90 617.236,03
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b) soziale Abgaben und
Aufwendungen für
Altersversorgung und
für Unterstützung

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Gesetzliche Sozialaufwendungen 247.909,59 213.556,14
Beiträge Berufsgenossenschaft 2.160,35 1.350,11
Aufwendungen für Altersversorgung 1.200,00 1.200,00
Vermögenswirksame Leistungen 1.099,65 1.239,80

252.369,59 217.346,05

 

6. Abschreibungen

a) Auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Abschreibungen auf Sachanlagen 262.057,64 265.168,84
Sofortabschreibung Geringwertige 
Wirtschaftsgüter 3.792,96 54.614,42

265.850,60 319.783,26
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7. sonstige betriebliche
Aufwendungen

a) Raumkosten

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Grundstücksreparaturen und
Instandhaltungen 488.496,87 977.458,52
Gebäudeversicherungen 66.227,55 68.491,46
Reinigungskosten 3.457,58 0,00
Sonstige Raumkosten 2.470,46 2.843,43
Energiekosten 1.907,29 0,00
Gartenpflege 0,00 973,75

562.559,75 1.049.767,16

b) Werbe- und Reisekosten

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Reisekosten Vorstand 17.834,13 18.180,28
Repräsentationsaufwendungen 13.812,55 18.008,04
Reisekosten Projektgruppe/Fachtagung 8.168,39 3.333,98
Reisekosten Arbeitnehmer 5.366,58 2.271,20
Reisekosten EVS 2.127,25 9.184,94
Reisekosten Akademiebeirat 2.049,45 3.068,15
Geschenke, Jubiläen, Ehrungen 281,00 280,00
Reisekosten XPersonenstand 255,10 994,48
Bewirtungskosten (abzugsfähig) 70,38 0,00
Geschenke (abzugsfähig) 35,00 0,00
Reisekosten (Sonstiges) 0,00 169,80

49.999,83 55.490,87
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c) verschiedene betriebliche
Kosten

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

EVS-Kongress Deutschland 2024 138.074,58 0,00
Seminarunterlagen/Bürobedarf 99.319,54 77.579,28
Wartungskosten Hard- und Software 69.642,02 62.984,00
Fachtagung/ Standesbeamtentag 43.541,67 34.593,45
Seminarführer 31.238,43 29.898,35
Rechts- und Beratungskosten 24.777,60 5.040,25
Buchhaltungs- und Jahresabschlusskosten 24.043,02 20.452,03
Porto, Telefon 19.283,06 16.398,46
Mietleasing bewegliche Wirtschaftsgüter 16.203,84 16.907,85
Fachliteratur 10.117,64 11.538,44
Mitgliederversammlung 9.674,23 13.036,90
Lohnabrechnungskosten 7.028,32 1.010,31
Sonstige betriebliche Aufwendungen 6.330,13 4.859,03
Versicherungen 6.209,10 2.061,28
Zuschuss Landesverbände 6.200,00 6.200,00
Kommunikationspauschale 5.100,00 5.100,00
Beiträge 5.072,00 2.831,35
Straßenbeiträge 3.156,12 3.156,12
Verwaltungskosten 2.991,68 2.926,93
Fortbildungskosten Arbeitnehmer 1.700,96 1.293,66
Ausstattung Fitnessraum 996,72 0,00
Aufwendungen für Abfallentsorgung 318,50 231,40

531.019,16 318.099,09

d) Verluste aus dem Abgang
von Gegenständen des
Anlagevermögens

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Abgänge Sachanlagen Restbuchwert 44,00 0,00

44,00 0,00
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e) Übrige sonstige betriebliche
Aufwendungen

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Spenden 0,00 200,00

0,00 200,00

 

8. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Zinserträge Festgeld 2.770,97 1.817,62

2.770,97 1.817,62

 

9. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Zinsen Darlehen # 504 488 77 1.083,13 2.899,89

1.083,13 2.899,89
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7. Anlagen
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7.1 Vermögensübersicht zum 31. Dezember 2024 

   Bundesverband der Deutschen Standesbeamtinnen und Standesbeamten e.V. (BDS),
   Bahnhofstraße 14, 36364 Bad Salzschlirf
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AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen
an solchen Rechten und Werten 6.920,00 10.048,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 2.984.262,28 3.133.307,28

2. Technische Anlagen und Maschinen 57.350,00 5.996,00
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 773.912,40 704.903,40
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 43.271,00 60.200,45

3.858.795,68 3.904.407,13

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 75.000,00 75.000,00

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 109.102,83 93.635,77
2. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein

Beteiligungsverhältnis besteht 161.054,68 84.619,49
3. sonstige Vermögensgegenstände 5.626,61 36.479,46

275.784,12 214.734,72

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 4.537.014,31 3.618.738,01

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 36.481,37 58.527,03

A. EIGENKAPITAL

I. Gewinnvortrag 7.167.308,61 6.670.824,06

II. Jahresüberschuss 477.479,61 496.484,55

B. RÜCKSTELLUNGEN

1. sonstige Rückstellungen 818.500,00 200.700,00

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 0,00 240.523,58
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 100.875,26 130.051,44
3. sonstige Verbindlichkeiten 57.645,55 8.401,26

158.520,81 378.976,28

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 168.186,45 134.470,00

8.789.995,48 7.881.454,89 8.789.995,48 7.881.454,89



7.2. Ergebnisrechnung für die Zeit vom 
 1. Januar bis 31. Dezember 2024

 
        Bundesverband der Deutschen Standesbeamtinnen und Standesbeamten e.V. (BDS),                        
        Bahnhofstraße 14, 36364 Bad Salzschlirf
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1. Umsatzerlöse 3.820.341,32 3.479.991,55

2. Gesamtleistung 3.820.341,32 3.479.991,55

3. Sonstige betriebliche
Erträge 99.370,88 69.469,84

4. Materialaufwand 496.183,60 473.972,11

5. Personalaufwand 1.538.263,49 834.582,08

6. Abschreibungen 265.850,60 319.783,26

7. sonstige betriebliche
Aufwendungen 1.143.622,74 1.423.557,12

8. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 2.770,97 1.817,62

9. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 1.083,13 2.899,89

10. Ergebnis nach Steuern 477.479,61 496.484,55

11. Jahresüberschuss 477.479,61 496.484,55

Bad Salzschlirf, 11. März 2025

.................................................................

          Bundesverband der Deutschen 
                  Standesbeamtinnen
         und Standesbeamten e.V. (BDS)
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Anschaffungskosten/Herstellungskosten Abschreibungen Zuschreibungen Buchwerte
Stand Stand Stand Stand Geschäftsjahr Stand Stand

01.01.2024 Zugänge Abgänge Umbuchungen 31.12.2024 01.01.2024 Geschäftsjahr Abgänge Umbuchungen 31.12.2024 31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 56.301,73 1.576,75 7.482,21 0,00 50.396,27 46.253,73 4.681,75 7.459,21 0,00 43.476,27 0,00 6.920,00 10.048,00

Summe immaterielle Vermögensgegenstände 56.301,73 1.576,75 7.482,21 0,00 50.396,27 46.253,73 4.681,75 7.459,21 0,00 43.476,27 0,00 6.920,00 10.048,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche
Rechte und Bauten einschließlich
der Bauten auf fremden
Grundstücken 5.979.638,32 0,00 0,00 0,00 5.979.638,32 2.846.331,04 149.045,00 0,00 0,00 2.995.376,04 0,00 2.984.262,28 3.133.307,28

2. Technische Anlagen und Maschinen 10.592,40 52.944,60 0,00 0,00 63.537,00 4.596,40 1.590,60 0,00 0,00 6.187,00 0,00 57.350,00 5.996,00
3. Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 1.980.847,13 119.362,80 112.997,02 60.200,45 2.047.413,36 1.275.943,73 110.533,25 112.976,02 0,00 1.273.500,96 0,00 773.912,40 704.903,40
4. Geleistete Anzahlungen und

Anlagen im Bau 60.200,45 43.271,00 0,00 60.200,45- 43.271,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 43.271,00 60.200,45

Summe Sachanlagen 8.031.278,30 215.578,40 112.997,02 0,00 8.133.859,68 4.126.871,17 261.168,85 112.976,02 0,00 4.275.064,00 0,00 3.858.795,68 3.904.407,13

III. Finanzanlagen

Beteiligungen 75.000,00 0,00 0,00 0,00 75.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 75.000,00 75.000,00

Summe Finanzanlagen 75.000,00 0,00 0,00 0,00 75.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 75.000,00 75.000,00

Summe Anlagevermögen 8.162.580,03 217.155,15 120.479,23 0,00 8.259.255,95 4.173.124,90 265.850,60 120.435,23 0,00 4.318.540,27 0,00 3.940.715,68 3.989.455,13



8.
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